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Peksiinlichleil und Kirche.
Heber die die evangelische Kirche z. Zt . bewegenden

Fragen äußerte sich dieser Tage im preußischen Ab-
« ordnetenhaus der evangelische Pfarrer und natlib .
Abgeordnete Hackenberg : er führte aus :

Unsere evangelische Kirche ist feit Jahrzehnten be-
i strebt gewesen , sich in ihren innerkirchlichen Ange¬

legenheiten immer mehr von den Einflüssen der staat¬
lichen und der politischen Instanzen unabhängig zu
machen . (Sehr richtig !) Die evangelische Kirche be¬
findet sich ihrem Charakter , ihrer Geschichte und ihrem
innersten Prinzip nach gegenüber der Lehrauffassung
und der Lehrfreiheit in einer der denkbar schwierigsten
Lagen . In der evangelischen Kirche sitzt man niemals

zu Gericht über den persönlichen Glauben
des einzelnen , aber für die Diener der Kirche,
für die angestellten berufenen Diener der
Kirche gitt es auch aufevangelischemBoden
keine schrankenlose Lehrfreiheit , denn
in diesem Augenblick würde der Organismus
her Kirche zerstört . (Sehr richtig! rechts und
hei den Nationalliberalen .) Nun ergibt sich für die
evangelische Kirche die ungeheuer schwere, vielleicht
nie ganz restlos zu lösende Aufgabe, für ihre Diener
die zarte seine Grenze zu bestimmen
zwischen Bindung und Freilassung . Die
evangelische Kirche wird inbezug auf die Lehrverkün¬
digung ihren Dienern ein solches Maß von
Freilassung zu gewähren haben, wie es noch
irgendwie mit den Interessen der Gemeinschaft
sich vereinigen läßt . Anderseits wird die Kirche die
Bindung ihrer Diener aus evangelischem Geiste heraus
so zu gestalten haben.dah auch das Gewissen des ein¬
zelnen dieser Bindung zuzustimmen vermag . (Sehr
richtig! rechts und bei den Nationalliberalen .) Was
ist nun geschehen? Bisher stand in der evangelischen
Kirche die Stellung der Kirche , ihr Verhalten, ihre Be¬
handlung , die Behandlung des Lehrversahrens durch¬
aus ans dem Boden des alten kanonischen
Rechts . Jede Abweichung von der Lehre wurde
genau so behandelt wie jede sittliche Verfehlung eines
Geistlichen . Nun ist klar , daß nach evangelischer
Auffassung der Glaube auch für den lehrenden
Geistlichen kein Rechtsgebot darstellt, sondern daß er
ein innere s Verhältnis des einzelnen
zu Gott ist . Ist das der Fall , dann kann eine
Irrlehre nach evangelischer Auffassung auch keinen
strafbaren Tatbestand darstellen. Bon dieser Auf¬
fassung geleitet, hat di« Generalsynode ein neues
Gesetz geschaffen . Dieses ist von einem der Vor-
redner nicht als ein Fortschritt bezeichnet worden.
Dieses Gesetz, das Jrrlehrengesetz , ist einer
der größten Fortschritte, die in der neuern Kirchenge¬
schichte unserer evangelischen Kirche zu verzeichnen
sind. (Sehr richtig! rechts und bei den National¬
liberalen.) Es bedeutet «inen Bruch mit dem kanonischen
Recht und stellt das ganze Verfahren auf einen wirk¬
lich evangelischen Standpunkt . Als ein in jeder Be¬
ziehung ehrenvoller, als ein Mann der Ueberzeugung
wird der Geistliche vor aller Welt und seiner eigenen
Kirche dastehen, wenn er wegen einer Abweisung von
der Lehre von so großer Art, daß das die Kirche nicht
glaubt tragen zu können , aus dem Dienst geschieden
ist . Di« Kirche selbst wird ihm die Ehre nicht vor¬
enthalten, daß er ein ernster, strebsamer, die Wahr¬
heit suchender Mensch gewesen ist , während er nach dem
früheren Gesetz wie ein Uebeliäter beiseite geschoben
wurde . . Ich lege nicht den größten Wert darauf , daß
er die rechtliche Pension bekommt , aber auch dadurch
wird angedeutet, daß die Kirche sich ihm gegenüber
noch irgendwie verpflichtet glaubt . Wenn die Kirche zu
ihrer Vertretung ein Spruch ko lieg , um schafft,
es zusammcnsetzt aus den verschiedensten Gliedern der

Kirche, so tut sie das , was sie tun kann. Es tritt aber
auch bei diesem Gesetz wieder ein : Institutionen
werden gut gemacht , bei der Ausübung deren Tätig¬
keit geht es menschlich her . Daß Spruchkollegien
gerade so gut irren können , das ist selbstverständlich ,
das müssen wir tragen . Das Spruchkollegium ist so
zusammengesetzt , daß es sich verantwortlich weiß
der gesamten Kirche gegenüber und für
alle Mitglieder dieses Spruchkollegiums muß ich in
jedem einzelnen Falle in Anspruch nehmen, daß sie
unter dem Bewußtsein ihrer Verantwortlichkeit ihren
Spruch abgegeben haben . (Beifall rechts.) Auf der
Generalsynod« ist es nicht di« sogenannte positiv«
Seite gewesen , die diesem Gesetz freimütig, ja sogar
mit einem Gefühl der Freude zugestimmt hat, des Fort¬
schritts halber, der in ihm liegt. Auch die Vertreter
aus dem nicht geistlichen Stand haben dieses Kirchen¬
gesetz als einen großen Forttcbritt bezeichnet , wenn
es auch vielleicht noch nicht das vielleicht nie erreichende
Ideal darstellt. Lassen Sie mich zum Zeugnis dafür
einen Namen nennen, der nicht anrüchig ist auf liber¬
aler Seite : Das ist Professor Harnack , der nicht der
Synode angehörte, der aber den großen gewaltigen
Fortschritt dieses Gesetzes anerkannt hat . Ich muß
die Angriffe die gegen das Gesetz und das
Spruchkollegium ausgesprochen sind , namens der Ver¬
tretung der evangelischen Kirche aufs entschie -
dendste zurückweisen . (Lebhafter Beifall .)

Was ln der Welk vorgeht.
Wieder ein Autounglück. Als der praktische Arzt

Dr. Kolb aus Augsburg mit seinem Automobil
in die Ortschaft Winhöring bei Neuötting einbog ,
kam das Gespann eines Bauern dem Automobil ent¬
gegen , schlug beim Ausweichen gegen die Straßen¬
böschung und stürzte den Damm hinunter , wobei es
sich mehrmals überschlug . Der Chauffeur blieb un¬
verletzt , der Arzt wurde so schwer innerlich verletzt,
daß sein Tod stündlich zu erwarten ist.

Aus Nahrungssorgen in den Tod. In Berlin
in der Gartenstraße 35 wurden der 39 jährige Musiker
Pietsch und die Frau des Fabrikarbeiters Schulz aus
Schöneberg, welche zusammenlebten, bewußtlos aus¬
gefunden . Sie hatten wegen Nahrungssorgen Su¬
blimat genommen und wurden nach dem Moabiter
Krankenhaus gebracht, wo sie bedenklich darnieder¬
liegen .

Die Tragödie einer Mutter . Die 30jährige Gattin
eines Kaufmannes in Wien stürzte sich in einem
Anfalle von Geistesstörung mit ihren beiden Söhnen
im Alter von 3 und 9 Jahren aus dem vierten Stock¬
werk auf die Straße . Alle drei waren sofort tot.
Die Frau , die seit längerer Zeit nervenleidend ist,
lag gestern zu Bett . Sie soll zu ihrem 9jährigen
Sohne gesagt haben, sie werde sich mit ihrem 3jäh-
rigen Kinde aus dem Fenster stürzen, er solle das¬
selbe tun . Der Knabe habe verzweifelt geweint, die
Mutter ihm zugeredet und gesagt, allein werde er
es beim Vater nicht aushalten . Als der Knabe noch
überlegte, sei die Frau mit dem jüngsten Kinde aus
dem Arme ans Fenster geeilt und habe sich hinab¬
gestürzt . Der Knabe sei sofort seiner Mutter und
seinem Bruder nachgesprungen.

Im Sarge gestorben. Man berichtet aus Tou¬
louse : In einem benachbarten Dorfe glaubte man
bei der Beerdigung eines Bauern ein Geräusch im
Sarge zu hören. Man öffnete den Sarg und fand,
daß der Körper des Beerdigten eine andere Lage
angenommen hatte und noch warm war . Doch war
der Tod inzwischen eingetreten.

Ueber einen wild gewordenen Torpedo wird fol¬
gende seltsame Geschichte aus Plymouth berichtet .
Im Sund von Plymouth fanden Torpedoschietz-
übungen statt , allerdings mit blinden Geschossen ,
die ausgezeichnete Ergebnisse erzielten . Dann
sollte mit einem scharfen Schuß ein im Sund be¬
findlicher Felsen gesprengt werden . Zu diesem
Zwecke eilten die in der Nähe befindlichen Kriegs¬
schiffe herbei , da selten mit scharfen Geschossen ge¬
arbeitet wird . Das Geschoß ging los und alles
wartete mit Spannung aus die Detonation . Aber
es erfolgte nichts. Plötzlich sah man mitten unter
den Schiffen den scharfen Torpedo sich bewegen ;
mit größter Geschwindigkeit und noch größerer
Vorsicht stoben die Schiffe nach allen Richtungen
auseinander . Der Torpedo , der wohl sein Ziel ver¬
fehlt hatte , beschrieb eine mächtige Kurve und sauste
von der anderen Seite her aus die beobachtenden
Schiffe zu . Zur rechten Zeit jedoch war der schwim¬
mende Torpedo bemerkt worden . Einen Augen¬
blick später und er wäre in die Schiffe hineinge¬
kracht und hätte ungeheuren Schaden an Material
und Menschenleben verursacht .

Das Geständnis des in Sicherheit befindlichen Diebes.
Der KlosterdienerZalog hat aus Chikago einen Brief
an die Petrikauer Gerichtsbehörde gerichtet, in dem
er mitteilt, er selbst habe die Kleinodien des Mutter¬
gottesbildes gestohlen und nach Amerika mitgenom¬
men . Er habe keine Mitschuldigen und verlasse jetzt
Chikago . Alle Nachforschungen würden fruchtlos
bleiben .

Allerlei vom Tage. Die Hamburger Polizei
hat einen Bauernfänger verhaftet, der sich
Kowalski nannte und schon lange gesucht wurde , nach¬
dem er aus dem Berliner Strafgefängnis entwichen
war . Man brachte ihn dorthin zurück . — In dem
Reisebureau von- Emil Meyeram am Bahnhofplatz
in Düsseldorf erschien ein elegant gekleideter
junger Mann , der ZOO gegen englisches Geld um¬
wechseln wollte . Statt zu zahlen; hielt er dem allein
anwesenden Kontoristen einen Revolver vor die Brust ,
nahm die bereits vorgezählten 500 -K an sich und
verschwand . — Infolge heftigen Sturmes riß während
einer Schießübung, die bei Lorrient vorgenommen
wurde, der Panzerkreuzer „Moire " von der
Ankerkette los und stieß mit dem Kreuzer „Eonde"

zusammen , der bei dem Zusammenstoß beschädigt
wurde. — Eine Schaluppe des Schulschiffes „Trouin "

kentert« bei den Hyeresinseln mit 12 Mann an Bord.
Zwei sind ertrunken, der Zustand der meisten ande¬
ren ist ernst. — In Drohobycz brach nachts in
der Entbenzi nierungsanstalt ein Brand
aus . Zwei Reservoirs mit ca. 150 Waggon Benzin
und ein Reservoir mit ca. 300 Waggon Rüböl wur¬
den von den Flammen ergriffen. Der Brand dürste
in zwei Tagen gelöscht sein . Der Schaden wird auf
eine Million Kronen geschätzt. — Der isländische
Fischdampfer „Gejr"

ist mit seiner ganzen Besatzung
von 27 Mann untergegangen.

Zum Abschlußdes Spielerprozesses
Mellerulch und Genossen

schreibt das „Berl . T . " : Mit der Verurteilung des
Grafen Gisbert Wolfs Metternich wegen Be¬
truges in einem Falle zu einer Woche Gefängnis
und des Rumänen Stephan Buies wegen Falsch¬
spiels zu 2V- Jahren Gefängnis hat der große
Spielerprozeß , der die erste Strafkammer des Land¬
gerichts 1 durch mehr als drei Wochen beschäftigte ,

sein Ende genommen. Während Graf Metternich
das Urteil mit Freudentränen begrüßte , war der
zweite Angeklagte über das hohe Strafmaß sichtlich
erstaunt . Hatte er doch verschiedentlich in seiner
Verteidigung zum Ausdruck gebracht: „ II 5 a ckvs
jugss ä öerlin ." Nach der Verkündung des Ur¬
teils beugte sich Graf Metternich, dem voraussicht¬
lich heute nach mehr als 15monatlicher Hast die
Freiheit wiedergegeben wird, über die Rampe der
Anklagebank und drückte seinen Verteidigern wie¬
derholt dankend die Hand . Auch für den Vor¬
sitzenden hatte er noch ein Wort des Dankes . „Ich
bitte "

, so sagte er, „den Herrn Vorsitzenden , zu
entschuldigen, wc.m ich im Laufe der Verhandlung
manchmal entgleist bin , und ich danke sehr für das
Entgegenkommen , das Sie mir in der langen Ver¬
handlung bewiesen haben." Landgerichtsdirektor
Schmidt quittierte diese Dankesworte mit der Be¬
merkung : „Dessen bedarf es nicht . Der Gerichts¬
hof tut lediglich seine Pflicht.

" Das Gericht hob
denn auch den Haftbefehl, der gegen den Grafen
in der Spieleraffäre erlassen worden war , auf .
Obgleich praktisch die Einlegung der Revision nicht
von Bedeutung ist, da die Strafe durch die er¬
littene Untersuchungshaft als verbüßt erachtet ist ,
werden die Verteidiger des Grafen gegen die Ver¬
urteilung im Falle Zierenberg Revision einlegen .
Man geht wohl auch nicht fehl , wenn man an¬
nimmt , daß die Staatsanwaltschaft gleichfalls
Revision anmelden wird .

Landwirkschask.
Erlaß über heimatliche Dorfblumenpflege

auf dem Lande.

Man schreibt : Ein nachahmenswerter Erlaß des
Landvats in Lüneburg bezweckt die Pflege der

charakteristischen Blumen und Pflanzen, die in den

Dörfern und aus dem Lande immer mehr aussterben
und leider nur noch verhältnismäßig selten und ver¬
einzelt anzutreffen sind. Es wird darauf hingewiesen,
daß die leuchtenden und bunten Blumen , die die
Dorfstraßen und Anwesen zieren und ihnen eine

heimatliche Prägung geben , als ein wertvolles Stück
Heimatpflege zu betrachten sind, das unbedingt den

Reiz der Ortschaften zu erhöhen geeignet ist . Des¬

halb sollen die Dorfbewohner nach Möglichkeit dazu
beitragen, daß das alte vertraute Bild einer deutschen
Dorfftraße wieder entsteht und zu diesem Zweck jeden
geeigneten Fleck mit solchen Blumen bepflanzen.
Es ist hierbei besonders an Goldlack, die verschie¬
denen Lilienarten, Fuchsschwanz , Nelken , Glocken-
blumen, Astern , Malven usw . gedacht . Es sind dies
die Blumenarten, die bereits die Vorfahren mit Liebe
und Sorgfalt pflegten . Der Landrat hat sich selbst
bereit erklärt, persönlich den Bewohnern in dieser
Beziehung zur Seite zu stehen. Er bittet alle Dorf¬
bewohner, die in seinem Sinne wirken und die alten
farbenprächtigen Blumen in den Hausgärten wieder
pflanzen wollen , ihm dies mitzuteilen . Die etwa
vorhandenen Wünsche, die hinsichtlich der anzupflan¬
zenden Blumen usw . geäußert werden, sollen nach
Möglichkeit berücksichtigt und die Bezugsquellen ver¬
mittelt werden. Ferner sollen Ratschläge über An¬
bau und Pflege der einzelnen Blumenarten in den
Zeitungen des Kreises veröffentlicht werden, da die
Presse erfreulicherweise Heimatschutzbestrebungen zu
unterstützen pflegt .

„Jas Rätsel Mensch
".

Dr . Johannes Müller führte in seinem Bortrag
im „Eintrachtssaal " am 20 . März seine große Zu¬
hörerschaft , unter der wir Grotzherzogin Luise ,
Prinz und Prinzessin Max , Exz . Böhm und
Hans Thoma bemerkten, in den Mittelpunkt seiner
Gedankenwell: den Glauben an das metaphysische Ich ,
den göttlichen Kern der menschlichen Persönlichkeit .
In mächtigen Sätzen verkündigte der Prophet der
neuen Menschwerdung sein Evangelium. Es war , als
könnte die Sprache die Fülle der sich drängenden in¬
neren Gefühle nicht immer meistern. Auch für den,
der Müllers Gedankenwelt kennt , war es eine innere
Erhebung , den Weg mitzugehen, auf dem der Redner
durch das Gestrüpp neuzeitlicher Zweifelsucht und
philosophierender Tagesmode entschlossen und klar sein
Ziel sich eroberte. Ein geistvolles Gefecht mit dem
Materialismus und Agnostizismus lieh seine Waffen
blitzen durch diesen gewissen-erschütternden Appell an
den wahren „Willen zum Leben" .

Der Redner wandte sich an Menschen , die das
„Staunen " des antiken Philosophen besitzen und
Augen haben für die großen Rätsel des Seins . Ihnen
wird das Menschenleben selbst das größte Rätsel .
Schon von einer kosmischen Betrachtung aus :
das winzige Pünktchen im Weltall, das einem mit
ungeheuren Fernrohren bewaffneten Auge vielleicht
wie ein Bazillus erschiene , der den „Kulturschimmel "

der Großstädte produziert, und das doch die Gesetze
des ganzen Universums durchforscht , völlige Ohnmacht
und hohe Allmacht zugleich ! Und dann im Ver¬
gleich mit der Tierwelt : selbst die Schärfe
des Geistes mag nur eine Potenzierung des Empfin¬
dlings- und Trieblebens der Tiere sein, aber das Natur -
Müssen geht nicht auf in unserm Wollen . Das
Phänomen sittlichen Strebens findet sich beim Tier
nicht, das unbewußt und selbstverständlich lebt . Natur¬
gebundenheit und zugleich Erhebung über die bloße
Natur ! Ein Rätsel ist dieser Zwiespalt zwischen
Wollen und Sollen , - er den Menschen mit einem
Schlag himmelhoch hinaushebt über alles Tierleben.
Dasselbe Bild des Rätselhaften ergibt sich beim Blick
w dos innere Leben des Menschen : welch ein

Durcheinander trotz aller glättenden Bilüungsarbeit !
Die Geheimnisse des „Unterbewußten " und „Hinter-
bewuhten" sind gerade der neueren Psychologie zu
großen Aufgaben geworden. Tatsachen, wie der
„Zerstörungstrieb " im Menschen , die Freud« am
Nein, am Herabsetzen , Verkleinern, an -der Schaden¬
freude — wie wunderlich stehen sie im Gegensatz zu
-der Gesamtanlage -des Menschen , die aufs Positive,
aufs Schaffen und Erhalten geht !

Um das Raffel Mensch zu lösen , genügt nie die
wissenschaftliche Forschung, denn sie hilft nicht .
Wirkliche Hilfe bietet nur die praktische Lösung ,
die ausgeht von der Erkenntnis : wir sind noch nicht,
was wir sein und werden sollten . Darin liegt der
tiefste Unterschied zwischen Menschentum und Tier¬
reich. Das Tierreich ist fertig in seiner Schöpfung,
die Menschheit hat noch die große Aufgabe, aus
dem Chaos einen Kosmos zu gestalten .
Die Gegensätze , di« in ihr vorhanden sind, drängen
nach Auflösung in Harmonie , und alle Schmerzen und
Spannungen , unter denen wir leiden, sind die Schmer¬
zen, die ein Wachsen und Werden begleiten . Darum
schiebt sich in das Natur -Müssen der Wille als
Schöpfertrieb, der uns über uns selber hinausheben
möchte . In der Karikatur findet man dieses Auf-
wärisdrängen in all dem lächerlichen und doch er¬
greifenden Ringen, mehr zu werden, das unsere Men¬
schenwelt quält in der Sehnsucht nach Ehre, Reich¬
tum und Geltung bei den Menschen . Darin liegt fer¬
ner der eigentümliche Gegensatz zwischen Wollen und
Können. Wir kommen nicht mit, so oft wir auch uns
mühen; denn wir vermögen das noch nicht , was
wir im Auge haben, und wir vermögen es nicht,
weil wir noch nicht so weit in unserer Entwicklung
vorangeschritten sind.

Diese Erkenntnis an sich ist aber noch keine Hilfe .
Der fortschrittstrunkene Philister jubelt zwar über die
Schlagworte „Menschheitskultur", „Arbeit an sich
selbst" , „Streben nach Vervollkommnung"

. Aber er
übersieht, daß mit allem Streben keine Neuschöpsung
werden kann. Schaffen können wir nur auf dem Ge¬
biet des Scheins , -der Kunst, nicht aber auf dem
Gebiet des Seins . Auf dem Gebiet des Seins muß
alles von selbst werden. Wenn da kein Keim und
Kern ist , muh alle Mühe umsonst sein . Wir können

etwas aus uns machen mit dem , was -da ist. Aber
nie etwas neues schaffen. Mit aller Arbeit an sich
selbst, aller Selbsterkenntnis, allen Bemühungen um
sich selbst , bleibt man stets in der Sphäre des Be¬
wußtseins. Aber alle Bewußtseinskultur
offenbart nur den Zwiespalt im Bewußtsein , statt eine
Wesensentfaltung heroorzubringen . Alle
unsere Wahrheitserkenntnis ist ein Sehen der Dinge,
als ob sie so wären , wie wir es meinen , und alle
unsere Sittlichkeit , die aus unseren Grundsätzen sich
ergibt, ist ein Tun , als ob wir so wären , wie wir
sein sollten . Wir bringen mit unserer Bildung des
Menschen im Grund nur eine Einbildung zu¬
stande . In der Tat hat die Kulturarbeit seit Jahr¬
tausenden das innerste Wesen des Menschen nicht
geändert, trotz aller Riesenanstrengungen.

So muß noch eine weitere Erkenntnis dazu kom¬
men: der Kern und Keim in uns muß etwas wesent¬
lich anderes sein als der, was wir vorläufig sind .
So nur erklärt sich die mannigfaltige Gegensätzlichkeit
in uns, die Unbefriedigtheit über unser Sein und
Leben, das Ringen zwischen dem , was wir geworden
sind, und dem, was wir eigentlich sind, die Span¬
nung zwischen unserer irdisch-sinnlichen Winzigkeit
und unserer weltbeherrschenden Göttlichkeit. Weil
wir ein Metaphysisches , U ebersinn¬
liches , Göttliches in uns tragen , erleben
wir es , daß dies Göttliche in uns eine
Sprenggewalt in sich trägt , die die Macht besitzt,
alle Krusten des sinnlichen Ich zu zerreißen und ein
Neues zu schaffen.

Diese Lösung des Rüffels Mensch soll aber keine
„großartige Idee " sein . Denn Ideen helfen gar
nichts . Sie sind nur Selbstbespiegelungen des Men¬
schen . Sondern es handelt sich in -dieser Lösung des
Rätsels Mensch um Wirklichkeiten , die bewiesen
werden, wie man Wirklichkeiten beweist: durch das
Erleben . Es sind ganz bestimmte -Symptome in
dem Menschenleben , die uns auf diese Wirklichkeit
des göttlichen, metaphysischen Ich in uns hinführen :
die Erlösungssehnsucht , die durch alle Zeiten
und Völker hindurchgeht , und die unerklärlich wäre ,
wenn wir nichts anderes wären als etwas Sinn¬
liches und Vergängliches , dann das Verantwort¬
lich keitsge fühl , das uns die materialistische

Philosophie schon oft genug wegdisputiert hat, nur
um zu erleben , -daß es mit der alten Kraft und Größe
immer wieder da ist , und das Freiheitsgefühl ,
in dem wir die innere Notwendigkeit unseres wahr¬
haft adeligen Wesens erfassen, der Gedanke Got¬
tes im Menschen, des Unendlichen, das wir nicht fas¬
sen könnten , wenn nichts Unendliches in uns wäre ,
das Unsterblichkeitsbewuhtsein , das trotz
alles „ Wegbeweisens

" eben immer wieder da ist, die
Erfahrung , daß uns alles Endlich-Sinnliche so oft
eitel, sinnlos erscheint und wir nach etwas Höherem,
einer ganz neuen Daseinsweife und Lebensart suchen .
Das ist die Aeußerung des Göttlichen in uns , und das
ermöglicht erst die Lösung des Rätsels Mensch . Denn
dann haben wir ein Keim-Plasma in uns , in dem
der wahre Mensch oorgebildet ist mit all seinen An¬
lagen und Fähigkeiten wie die Eiche in der Eichel.
Das ist überall und von jeher in der Menschheit vor¬
handen gewesen, Sa, wo wir künstlerisches Schaffen
und vor allem da , wo wir wahre Religiosität
finden, unmittelbare, nicht angelernte Religiosität, das
„Seelenleben, -das durch den inneren Bestand des
Menschen geht" und das nur erschüttert wird durch alle
die verkehrten Beruhigungsversuche , mit denen offi¬
zielle Religion und Kultus die Schöpfungswehen in
der Menschenseele lähmen .

Wie diese Neuschöpfung sich vollzieht ? Machen
läßt sie sich nicht! Es muß alles werden . Darum
müssen wir aufwachen in uns selbst, eine Fühlung
zwischen dem Transzendentalen in uns und dem
Transzendentalen außer uns muß hergsstellt werden.
Dazu ist nötig , daß wir durch unser ganzes Leben
einen Weg einschlagsn, der unserer Erlösung frommt ,
sie unterstützt , statt sie zu hemmen . Diesen Weg hat
Jesus gezeigt, denn alles was er in seiner Rede
von der Nachfolge sagt, ist diese Hinleitung zur
schöpferischen Entfaltung des Genius im Menschen.
Er hat im Menschen -die heilige Unruhe wachgerufen,
aus der eine Neuschöpfung hervor gehen kann, und
in dieser lösen sich alle Rätsel , die in dem Wort
„Mensch" liegen . Nicht Moral, nicht Kunst, nicht
Theorien, nicht Vorspiegelungen des Bewußtseins, son¬
dern das Weben und Schaffen göttlichen Geschehens
in uns . In dem Maß , in -dem wir so e r lö st w e r -
den , lösen sich unsere Rätsel und die Raffel der
Menschheit , überhaupt. K . Hesselbacher .
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Wir machen darauf aufmerksam , daß kein Raum, in welchemes nach Gas riecht, mit brennendem Licht betreten weiden d . rf,gleichst !
"
:lt ' g, ob im Hause Gas eingerichtet ist oder nicht. Brennende

Lichter und Feuerungen sind bei äufireteudcm Gasgeruch zu lösten .Auch müssen sofort Fenster und Türen geöffnet und dadurch fürausgiebige Lüftung gesorgt werden . Insbesondere darf kein Lokal,in welchem Gasgeruch wahrgcnommen wird, zu längerem Aufenthaltfür Personen, namentlich zum Schlafen, benützt werden .Sofern sich die Ursache des anftretenden Gasaerncbes nichtsofort erkennen und beseitigen läßt, ist umgebend da städt . Gas¬werk k , Kaiser -AlleeII , Telephon L47 (Anschluß ^ ch überdas Rattans ), zu benachrichtigen .
Bei Umzügen ist streng darauf zu achten, daß nach Abnahmeder Beleuchtungskörver die Decken - und Mondscheiben durch ein

geschraubte Verschlußkappen oder -Stopfen ordnungsgemäß ver¬
schlossen werden . Der Verschluß mittelst Papier- oder Korkstopfenist unzulässig und gefährlich , weshalb wir dringend hiervor warnen

Karlsruhe, den 21 . März 1912.
Stadt . Gaswerk .

Im Neubau
Herrenftratze 11

ist die Wohnung im 3 . Stock , bestehend aus 10 Zimmern ,
2 Küchen , Badezimmer und sonstigem Zubehör auf
1 . Juli 1912 zu vermieten.

Tie Wohnung kann auch als 7 und 3 Zimmer-
Wohnung verm . werden. Zu erfragen Herrenstr . 9, Büro.

Kriegstraße 18
ist im 4 . Stock eine 6 Zimmerwohnung mit reichlichem Zngehörauf 1 . April zu vermieten . Näheres daselbst im Laden bei

N . Freund , Konditor.

Allidciniestrnße 35
ist eine schöne Wohnung von 3
Zimmern . Küche u . Keller u. KI .Nebenraum auf sofort od. später
zu vermieten . Näheres Herren¬
straße 48 im Büro .

Mit - Mit
lsisrMmrdkit».

Für die Unterführung hinterm
städt . Gaswerk II sind beiläufig162 qm bezw. 178 qm nach Finanz -
ministerialverordnung vom 3 . Jan .
1907 zu vergeben.

Unterlagen , soweit Vorrat reicht,
gegen 1 .50 Koftenersatz (Porto20 ^ mehr) Ettlingerstr . 39 , 3 . Sk -,zu erhalten.

Angebote postfrei, verschlossen ,mit entsprechender Aufschrift, bis
längstens Mittwoch, den 10 . Aprild. I .. vorm. 18 Uhr , bei uns ein¬
zureichen.

Zuschlagsfrist 14 Tage.
Karlsruhe , den 14. März 1912.
Großh . Bahnbauinspektio« II.
Für die Erweiterung der Ka¬

serne des Telegraphen -Bataillons
Nr . 4 in Karlsruhe (Baden ) solldie Ausführung der Erd -, Mau¬
rer - , Asphalt - und Steinhauer¬
arbeiten einschl . Materiallieferungim Wege der öffentlichen Aus¬
schreibung in 1 Los vergeben wer¬
den.

Die Verdingungsunterlagen und
Entwurfszeichnungen liegen im
Geschäftszimmer des Unterzeichne¬ten Bauamts , Karlstratze Nr . 21,aus und können elftere solangeVorrat - ausreicht gegen post- und
bestellgeldfreie Einsendung von
3,35 -K bezogen werden .

Die Angebote sind verschlossenund mit der Aufschrift „Angebot
auf Rohbauarbeiten für die Er¬
weiterung der Telegraphen -Ka-
serne in Karlsruhe " zum Ver¬
dingungstermin am 16. April , vor¬
mittags 10 Uhr, einzureichen . Zu¬
schlagsfrist 4 Wochen .

Karlsruhe , den 18 . März 1912 .
_ Milkt är-Bauamt.

LikgknsAsts-PttMlhtuilg .
Die Stadtgemeinde Karlsruhe läßt

am
Samstag , den SO. März ISIS ,

vormittags S Uhr.
in dem Geschäftszimmer des Gemeinde¬
sekretärs (Rathaus Daxlanden) das
ehemalige Schäsersche Anwesen in
öffentlicher Steigerung auf unbestimmte
Zeit verpachten. Das Anwesen be¬
steht aus :

2 Wohnhäusern » 1 Stallgebäude,2 Schweineställen , 2 großen Schup¬
pen mit 2 eingebauten Schweine¬
ställen , 2 Hühnerställen , 1 Gatten¬
haus mit Hühnerhaus; 337 qm Ge¬
müsegarten , 1348 q .» Baumgarten
mit 42 tragbaren Obstbäumen und
13 3o4 qm Ackerland.

Das Ackerland liegt unmittelbar bei
den Gebäuden und würde sich das
gcsch offene Anwesen aut zum
Betriebe einer Gärtnerei eigne «.

Die Bedingungen sowie ein Plan
über das ganze Anwesen liegen bis
zum Versteigerungstermin beim städ¬
tischen Tiefbauamt, Rathaus , 3. Stock ,
Zimmer Nr . 134, Zugang von der
Zähringerstraße, zur Einsicht auf.

Karlsruhe, den 19. März 1912 .
Städtisches Tiefbauamt .

In dem Konkurs über den
Nachlaß des Landwirts und Milch¬
händlers Karl Ludwig Hummel
von Liedolsheim soll die Schlutz -
vertsilung erfolgen . Dazu sind
1317 33 L verfügbar . Zu be¬
rücksichtigen sind nicht bevorrech¬
tigte Forderungen im Betrag von
2468 09 L . Das Schluhver -
zeichnis liegt auf der Gerichts¬
schreiberei des Gr . Amtsgerichts
Karlsruhe , Abt. VI ., Akademie-
straße 2, Eingang I ., 3. Stock , zur
Einsicht offen.

Karlsruhe , den 20. März 1912 .
Der Konkursverwalter:
Geier , Rechtsanwalt .

Maligs-NttAkigkrulig .
Samstag , den 23. März 1912,nachmittags 2 Uhr, werde ich in

Karlsruhe im Pfandlokal , Stein¬
straße 23, gegen bare Zahlung im
Vollstreckungswege öffentlich ver¬
steigern : 30 Kisten Zigarren , vo¬
raussichtlich bestimmt.

Karlsruhe , den 22. März 1912 .Leitermann, Gerich tsvollzieher.

Himdc-6clstcMimg .
Am Dienstag , den 28. März d.

Is „ vormittags 11 Uhr, werden
im städt . Hundezwinger , Schlacht
hofstratze 17, folgende herrenlose
Hunde öffentlich versteigert :

1. Foxterrier , männl ., ca. 1 I . .
2 . Foxterrier , männl ., ca IV- I „3. Foxterrier , weibl ., ea 4 Mon .,4. Airedaleterrier , männl ., ca Vi
Jahr , 5. Airedaleterrier , weibl . ,ca . 4 I ., 6 . Airedaleterrier , männ¬
lich, ca. 8 Wochen , 7 . Wolsshündin ,ca . 1 >/r I -, 8 . Schnauzer , gelb ,männl . , ca . 2 I ., 9. Schnauzer ,rotbraun , männl . , ca. 4 I . , 10.
Boxer , weibl . , ca. 2 I . , 11. Boxer ,männl . , ca. 3 I . , 12. Pinscher¬
bastard , männl . , ca. 3 Mon . 13.
Nothweiler , weibl ., ca. 2 I .

Karlsruhe , den 21 . März 1912.
Städt . Schlacht - und Wehhof¬

direktion.
Diingervcrsteigerung .

Am Montag, den 25 . März d. I .,vormittags 9 Uhr , wird auf dem
Kasernenhofe des Bataillons der Ma-
tratzcndünger aus den Stallungen von
1l>5 Pferden öffentlich gegen Barzah¬
lung versteigert .
Teiegraphen -Bataillo » Nr . 4 ,

Karlsruhe -Mühlbnrg .
Matratzendünger-Bersteigerung.
Mittwoch, den 27 . März 1912,

vormittags 9 Uhr,wird im Kafernement „Gottes¬
aue" der Matratzendünger von 3
Batterien versteigert .
1 . Abteilung Feld -Art -Regiments

Grotzherzog <1. Bad.) Nr. 14.

Amalienstrastc 37 , eine Treppe,ist eine freundl . e -, obi 'ung von 6 großenZimmern mit Bad und sonstigem rei .i l.
Zubehör auf 1 . Juli oder früher zu
vei mieten . Die Wohnung ist voll¬
ständig neu hergerichtet. Näh.-res da¬
selbst, Seitenbau, links , eine Treppe ,oder bei H. Mengis , Viktoriastr . 4II .

Bahnhofstraste 4 , nächst der Elt
lingerstraße , i ' i eine schöne , große6 Zimmerwohnung mit reichlichem
Zubehör per sofort oder später zum
Preise von nur 900 --6 zu vermieten .
Untervermie ' en gestattet . Näheres im
Laden. Telephon - 26 l ._

Herrschlistswollimiig .
Hirschstr. 181, parterre, ist eine

schöne Wohnung von 6 Zimmern ,Fremdenzimm . , Bad , Speisekamm .,
Mansarde , 2 Kell., Gas u . elektr .
Beleuchtung sowie allem Zubehör
auf 1 . April od . später zu vermiet .
Näh . Wilhelmstr . 52 , Teleph . 1041 .

O0OO0c ) 0O00000000
0 0
0 Biktoriastr . 23. 3 . Stock , 0
O Ecke der O0

Wkstcndsttaße , 8
O ist eine Wohnung v . 5 Zim - O
O mern und Zubehör auf 1 . O
O Juli (evtl, früh . ) für 1200 0
O Mark jährl . zu vermieten . OO Einzusehen von 11—4 Uhr. O
0 Näheres Riefstahlstraße 10 . 0
0 -0
00O000OO00O0OO00

Krieqstttiße 73
(Ecke Hirschstraße) ist die Par¬
terrewohnung , bestehend ans 6
nach der Straße gehendenZim¬
mern, 2 Mansarden , 2 Kellern,
aus 1 . April oder später zu ver¬
miete» . Die Wohnung wird
neu hergerichtet. Einzusehen :
vorm. 11 b . 1 Uhr, nachm . 3 b.
5 Uhr. Näheres 1 Treppe hoch .

m vekiliieieii
Ein Einfamilienhaus Hirsch -

straffe 114 mit IO Zimmer» , Küche,Bad , Balkon, Veranda rc . u. Garten
ist auf >. April zu vermieten . Nä-
heres Herrenstraße 48 im Büro.

Akadrmiestraffr 40 ist die Bel
Etage mit 7 geräumigen Zimmern und

reichlichem Zubehör wegen Wegzugs
auf den l . Juli oder 1 . Oktober d. I .
zu vermieten . Näheres beim Eigen-
tümer im 3. Stock.

« «
» Kriegftratz « 63, 8. Stock, »
» 7 Zimmerwohnung »
G mit Bad und Zubehör per *
O 1 . Juli zu vermieten . Be - *
G sichtigung von 11—4 Uhr O
G gestattet . Näheres im *

gleichen Hause , parterre . G
« «

0 Zimmerwohnung .
Karl-Fricdrichstr. 20 , 2 Tr. hoch,ist eine große, belle 6 Zim ner -

wohnnng mir reichlichem Zubehör
aus 1 . Juli d. I . zu vermittelt . In¬
nige der zentralen Lage auch für Arzt,Anwalt de. sehr geeignet. Näheres
daselbst im 4. L-tock._

Geräumige 6 Zimmerwohnung,
Kriegstr . 189, 3. St ., mit Bad,Balkon , Veranda u. reich ! . Zube¬
hör auf 1 . April oder später zuvermieten . Evtl , auch Garten .
Näheres Kriegstraße 187 ._

6 Zimmerwohnung
mit Bad, Speisekammer u . reich¬
lichem Zubehör in der Sofienstr..vis - a-vis der St . Bonifaziuskirche,
per sofort oder später zu vermie-
ten. Näh. Sof ienstr . 183. 2. St .

Dnrlacher Allee 21, Z Treppen ,5 schöne Zimmer , 3 Baikone, Bad
und reichlichem Zubehör per 1 . April,

Treppen, Mansardenwohnung ,
3 Zimmer mit Balkon, per 1 . April
zu vermieten. Näheres daselbst im
4 . Stock.

Durlacher Allee OS

Z ZinrlnriMhnilng
mit 2 Mansarden, elegant , mit
Dampfheizung und reichl. Zu¬
behör per losort oder 1 . Juli
billig zu vermieten .

Rosenberg H Co . ,
Wilhelmstraße 57.

K auprcchtstraffe3111 ist Fünf -
zim » erwoh inng m . Balkon , Veranda
nebst reichlichem Zubehör auf 1 . April
zu vermieten .

IlvangsMAtigmillg.
Montag, den 25. März 1912 ,

nachmittags 2 Uhr. werde ich im
Psandiokal , Steinstratze 23 hier ,
gegen bare Zahlung im Voll¬
streckungsweg ösfentl . versteigern :

1 Pianino , 1 Buffet , 1 Sekre¬
tär , 3 Schreibtische, 1 Chiffon¬
niere . 2 Schränke , 3 Waschkom¬
moden , 2 Diwans , 1 Spiegel ,2 Bilder . 2 Kommoden ; ferner
um 3 Uhr an Ort und Stelle :
1 Abkantmaschine , 1 Drehbank .
Karlsruhe , den 22 . März 1912 .

Bier , Gerichtsvollzieher.
IS

Niefstahlstr. 4
wird wegen Wegzugs des Mieters
die Wohnung im 2 , Obergeschoß, be¬
stehend aus 7 Zimmern und reich¬
lichem Zubehör , auf 1 . April 1912
mietfrei. Besichtigung an Wochen¬
tagen ; wischen 11 und 1 Uhr .

Mathystraffc 3 ist im 2. Stock eine
schöne 5 Zimmerwohnung, Badezimmer
nebst reicht . Zubehör ruf l . Jnli zu ver¬
mieten . Näh. im 4 . Stock. Einznseben
von 10 bis 12 und von 2 bis 4 Uhr .

Wohnung zn vermieten.
Waldhornstr . 14, unweit des

Schlotzplatzes, 4. Stock , ist eine
schöne Wohnung von 7 Zimmern ,
Küche , Badezimmer , großer Hof¬veranda , auf 1 . Juli 1912 zu ver¬mieten . Näheres daselbst parterreoder im Kontor im Hofe.

Melnnchthonstrnße 4,
beste Lage Oststadt, in ruhigem
Hause , 1 Treppe hoch , Herrschafts¬
wohnung mit

5 Zimmern ,
Küche , eingericht . Bad u. reichlich .
Zubehör weg. Wegzug per 1 . April
zu verm . Näh. daselbst parterre .

HttMllflmMnng .
Sriegstraße 152. parterre , ist eine

schöne Wohnung von 7 geräumigen
Zimmern , mit großer Diele , Bad,
Speisekammer, Mansarde, Vorgar¬
ten und sonstigem reichl. Zubehör
auf 1 . April oder früher zu vermie¬
ten . Gas und elektr . Licht vorhan¬
den . Näheres ebendaselbst im Büro .

6 Zimnmwolinuiig
mit Bad, 2 Balkoueu und Zubehör , am
Somitagptatz, auf I . April zu ver-
m tteli. Näheres Herrenstraße 52 111.

Skidendstr . 7 ist in freier, ruhig.
Lage eine modern eingerichtete

Herrschaftswohnung
? Tr . hoch, mit 5 Zimmern , schön .
Küche , Bad u . Mädchenzimmer , 2
Kellern , 2 Dachkammern , 2 Bal -
konen , Veranda , Etagen -Warm -
wasserheizung , Gas u . elektr . ein¬
gerichtet, auf 1 . Juli zu vermieten .
Anzuseh. zw. 10 u . 1 bezw . 4 u . 7
Uhr beim Hauseigentüm . daselbst.

5 Zimmerwohnung,
in gutem Hause , Balkon und reichliches
Zubehör, eventuell Bao, alles neu I-er
gerichtet, ist auf t . Juli oder früher
zu veunielen : Friedenstraße Ist lil .

5 od. 7 Zimmerwohnung
fu vermieten Herrenstraße 15. Zu er¬
fragen daselbst im Brieimarkenladen
oder Telephon 122 , Amt Ettlingen .

Geräumige 5 Zimmerwohnung ,Kriegstr. 169, parterre, mit Bad
u . reichl. Zubehör auf sofort oder
später zu vermieten . Evtl , auchGartenanteil . Näh . Kriegstr . 107.

5 Zimmerwohnung
mit Bad , Mans ., Souterrainzim .,2 Kellern , Balkon , 2 Verandas ,ev . auch Gartenanteil , Lenzstr. 3,з . St . (2. Etage ) , aus 1 . April od .
später zu vermieten . Näh. das.и . Kriegstraße 184 , 3 . Stock.

s Zimmer .
Eckwohnung , Kaiserstraße 247,2 Treppen (Kaiserplatz) , zu ver¬mieten . Zu erfragen im 2. Stock

daselbst.

Wohnung ,
bestehend aus 5 Zimmern , Alkoven,Küche, Keller nebst Zubehörauf 1. April
zu vermiet . Näher. Akademiestr. 29 l .

Draisstraffc 2 ist im 3 . Stock
eine moderne 4 Zimmerwohnung mitBad , Mädchenzimmer , 2 Kellern aus
1 . Mai zu vermieten . Näh. Augatten-
straße 32 , Büro , Telephon 1636.

Bachstr. 32, Ecke Schumannstr.,ist im 1 . Stock eine schöne 4 Zim-
merwohuung mit Bad, Speise¬kammer , Mädchenzimmer rc., mo¬dern eingerichtet , per 1. April zuvermieten . Näheres bei A . Gelb,1 . Stock oder L. Kappler, Luisen¬
straße 62 . Telephon 2920 .

Hardtstraste 27
große 4 Zimmerwohnung . 3. St .,mit Mansarde , per 1 . April zu ver¬mieten . Preis 500 -K.

Kark-Wilhelmftr. 22 ist eine gr.
Wohnung von 4 schönen Zim¬mern. Küche, Keller, gr . Mansarde
auf 1. Juli zu vermieten . Näh .
daselbst parterre .

Marienstratze 51
(Ecke t u senstraße) , sind im 2. und
3 Steck sonnige Wohnungenvon vier
Zimmern mit Balkon nebst Zubehörauf t April zu verm . Näh. im Laden.

Maxaubahnstr. 36 u. 37 sind 3
u. 4 Zimmerwohnungen per Aprilod . später , evtl , auf Juli , zu ver¬
mieten . Näh . beim Eigentümer ,
Wendtstrahe 1 (Neubau ) .

Putlitzstratze 18 ist eine schöne
Wohnung von 4 Zimmern u . Zu¬
behör auf 1 . Juli zu vermieten .
Näh . Blumenstraße 7, parterre .

Sofienstr . 164 ist ein« schöne4 Zimmerwohnung mit Bad und
sonst. Zubehör auf 1. April oder
später zu vermieten. Näh. das. im
5. Stock od . Gottesauerstr. 18, I .

Winterstratzr 43 ist der 1. und
4. Stock mit je 4 Zimmern , Kü¬
che, Gartenanteil nebst reichl. Zu¬
behör auf 1 . Juli zu vermieten .
Zu erfragen daselbst im 1. Stock
oder bei Architekt Rudolf Meetz.Sosienstraße 37.

4 Zimmerwohnung.
Eisenlohrstr . 18 ist per 1 . April

d . Js . eine Wohnung von 4 Zimmern,
Badezimmer , Mansarde und reichlichem
Zubehör an ruhige Mieter zu ver¬
mieten . Näh . daselbst parterre oder
Sofienstraße 116 im Büro-

4 Zimmerwohnung
mit Zubehör auf 1. April od. spät,
zu vermiet . Näh . Kaiserstr . 36 , III .

Per 1. April zu vermieten
Lammstr . 7a, Ecke Zähringerstr .,4 Zimmer, Küche, Keller , Mans.
Preis 480 -K. Zu erfragen CafeBauer.

000OO0OOO0OOOOOO

BllGrajje 31,
bei der Händelftr ., sind vom 15.
April ab zu jeder Zeit drei 4 Zim¬
mer - und eine 3 Zimmerwohnung
nebst allem Zubehör zu vermieten .
Näheres beim Eigentüm . Luisen-
stratze 89, Laden , oder bei Herrn
Architekt Truntzer , Aorkstraße 41.
OO00OOOOOOOO00O0

Brauerstratze IS ist eine schöne
Wohnung von 3 Zimmern und Zube¬
hör , mit Balkon und Küchenoeranda
aus 1. April oder später zu vermuten.
Zu erfragen im 1. Stock oder bei A.
Bolz , Augartenstraße 89.

Eisenbahnstr. 38. am Flieder¬
platz, ist eine schöne 3 Zimmerwoh¬
nung. 3. St . , mit Balkon u. Ver¬
anda an kleine , ruhige Familie
auf 1 . April zu vermieten . Näh .
Schützenstratze 68 , 2. Stock .

Kaiser-Allee 65 ist im 4. St . e.
Wohn, von 3 gr . Zimmern , wov.
1 nach d . Straße geht , nebst Zub .
per sogl . od . spät , zu verm . Näh .
daselbst pari .

Gartenstr. 62 ist eine schöne3 Zimmerwohnung auf 1 . Juli zuvermieten . Zu erfragen im La¬
den daselbst.

Herdcrsttaße 9
(Weststadt) , bei Sofienstr. , 3 Zimmer¬
wohnung mit Bad , 4 . Stock, auf
l . Juli zu vermieten ; im gleichenHause
eine 3 Zimmerwohnung sofort zu
verm . Zu erfr. Sofienstr. 95 , parterre.

Maxaubahnstr. 45 , 3 . St . , schöne3 Zimmerwohnung , Balkon und
Veranda m . Gartenanteil , d. Neu¬
zeit entspr . auf 1 . April billig zuvermieten .

Beilchenstratze habehübsche3Zim -
inerwohnung per 1 . April zu ver¬
mieten . Näheres b. Eigentümer, Veil¬
chenstraße 7 , Hinterhaus.

Zu vermieten :
3 Zimmerwohnung

im Vorderhaus, in schöner Lage, auf1 . Aprii . Preis 460 °F . Näheres
Kurvenstraße 23 , Kontor.

Schöne, geräumige 3 Zimmer¬
wohnung versetzungsh . sof . zu ver¬
mieten : Kaiser -Allee 61, 4. St .

Per 1. Mai .
Weg. Versetzung ist Aorkstr . 36,

2. Stock, zum 1. Mai eine schöne
3 Zimmerwohnung. ohne Vis -a-
vis , mit großer Mansarde, Bade¬
kammer, Balkon . Veranda und
sonstig . Zubehör für 558 »ff zu
vermieten. Näheres parterre.

3 Zimmerwohnung
Ludwig-Wilhelmstr. 11. 2. St ., V ..
per 1 . April oder 1 . Mai zu ver¬
mieten . Näheres daselbst.

3 Zimmerwohnung ,
Aorkstraße 27, 2 . Stock, auf 1 .
April zu vermieten . Näheres
Uhlandstrahe 10, 2 . Stock.

Neubau.
Gegenüber der Telegraphenkaserne

und dem Fußballspottplatzsind schöne
Wohnungen von 3 Zimmern mit oder
ohne Bad u. reichl. Zubeh. sofort zu
vermieten . Näheres Kaiserstraße 95.
2. Stock, od . Hotel „Sonne ", Kreuzstr .

4 Knielingen . ^i LMe 3ZimkimhllllilS7
^ ohne Vis- a-vis, mit reichl Zu- ^
H gehör auf 1 . April zu vermieten: ?
^ Eisenbahnstraffe 17 . ^

Glümerstr. 28, Ecke Eifenbahn-
stratze , 4 . Stock , schöne 2 Zimmer¬
wohnung sofort oder später zu
vermieten . Näheres daselbst.

Grenzstraße 28, in nächst. Nähe
der Kriegstraße , ist eine schöne ,
neuhergerichtete Wohnung , besteh ,
aus 2 großen Zimmern , Küche ,
Mansarde , Keller , per sofort oder
päter an ruhige Leute zu verm.

Uhlaudttraffe 17 ist ^
schone 2 Zimmerwohnung iinSeitenbau, 1 . Stock , an ord¬
nungsliebende Leute per 1. Apriloder später zu vermieten . NAHLuisenstraße 37 im Bureau.

2 Zimmerwohnung
mit Küche und Keller per 1 . April r»vermieten : Kurvenstraßc >7, Seitenb

Wohnung von 2 schönen
^

Zim
"

mern mit Küche u . Keller sofg^od . später zu vermieten . Daselbstsind 2 leere Mansard . m. Wasserpsofort zu vermieten . Nähere -,Werderplatz 35, Stb . , 2. Stoch ,
Lcssingstras.-c 43 ist im ö.Hockeine Wohnung, bestehend aus 1 Zig,,mer, Küche und Keller, auf 1 . Aprilzu vermieten . Näh. im Laden daselbst
Sofieustraffe 7 , Seitenbau , 2. St?ist ein größeres Zimmer, Küche undKeller aus 1 . Mai oder früher billigst

zu vermieten .

Zmi MallsardenWhnlliM
je 1 schönes Zimmer und Küche4. Stock , Leopoldstraße , zu vermie¬ten . Näheres Schillerstraße 48.

LSüen unä Lokales
Laden

in zentraler Lage beim Wochen¬markt (Ludwigspl .) mit 2 Schau¬fenstern , auch gut geeignet für
Bürozwecke , ist auf sofort zu ver¬mieten . Näh . Amalienstr . 25, IV.

Laden
Hirschstraße 18, nächst der Kaiser¬
straße , mit 3 Schaufenstern , Zim¬mer mit Küche u . Keller , eventl .Wohnung dazu , ist sofort od . spät,
zu vermieten . Näheres nur 2. Ct.beim Eigentümer . Teleph . 3188.

I Goethestraße 50
> ist ein schöner Laden mit KellerI für 30 Mk. pro Monat , eoent.8 auch mit Wohnung, ferner eine
« 8 Zimmernwohnung mit Küche,
H Keller rc. für 38 Pik. pro Monat
M per 1 . April zu vermieten .> Näheres daselbst im Ladm oder
» Westendstraße31, parterre .

Kreuzstr . 25 ist ein schön . Laden
mit Wohnung u . Zubeh . p. 1 . Juli1912 zu vermieten . Derselbe ist
seit 17 Jahren v . „Eoang . Schris-tenverein " bewohnt . Näher , das.

Luiscnstraße 12
ist ein Laden mit 2 Zimmern,
Küche u. Keller auf 1 . Juli zu ver¬
mieten . Näh . im Tagblaltbüro .

In bester Geschäftslage der Leo¬
poldstraße ist ein schöner Laden
mit od . ohne Wohnung sof . oder
später zu vermieten . Näher , bei
Th. Walz. Kaiserstratze 122.

Laden
mit 3 Zimmerwohnung, Lagerzimmer,
große Maus. , 2 Kellern und Lager¬
platz, auch als

Büro
auf 1 . April oder später zu vermieten
Näheres Goethe ür . Ä5s 3. Stock.

Durlach, 8
Hauptstraße 38, ist ein mod . 8

Laden i
sofort zn vermieten . 8

Lokal,
als Werkstätte oder Magazin geeignet,3 Stockwette , mit Keller und Speicher ,
je 70 qm , sofort billig zu vermieten.Rüderes Zähringerstraße 8 , 2. Stock.

größeres Zimmer mit Küche und
Keller an 2—3 ruhige Personen
zu verm . Näh , im Laden daselbst .

Schwanenstr. 28 ist im 3 . Stock
eine schöne 2 Zimmerwohnung m.
Zubehör auf 1 . April an eine
ordentliche Familie zu vermieten .
Näheres im Tagb lattbüro .

Zirkel 12 ist die Wohnung im
3. Stock auf 1 . April l . I . zu ver¬
mieten . Auskunft erteilt das Do¬
mänenamt , Kreuzstr . 11s, 1 . St . r .

Crosjkr Heller Km
mit Büro , in welchem zurzeit
eine Buchdruckcrci betrieben
wird, mit oder ohne 4 Zim -
merwvhnung per 1 . Oktober
zu vermieten . Zu erfragen

Rosenberg K Co . ,
Wilhelmstraße57.

Werkstätte ,
große , Helle, mit Einfahrt , Gas ,Wasser u. Elektr . ist Lessingstr. 47
sofort oder später zu vermieten .
Wilh. Lipp . Telephon 1328.

Belfottstraße7 ist eine scköne Werk¬
stätte für ruhiges Geschäft sofort zuvermieten . Näheres Vorholzstraße 38,3 . Stock .

4 Zimmerwohi 'nng
mit Bad , Balkon , freie Lage, ohneVis -a-vis, Schillerstr . 48 zu verm.

Im Neubau am Ludwigsplatz sind noch Ä moderne
Läden sowie Bnreau -Räumlichkciten im I . Obergeschoß
(Persouenaufzug) auf 1 . April l9 >2 zu vermieten .

Näheres Baugeschäft Wilh . Stöber , Rüpp .irrer-
straße 13, Telephon 87, und Behncke L Zschache,
Klanprechtstraße 9, Telephon 1815.

«iktsnc

«iE '

gpwleu
Treppe
-u vern
KiS'i '



eine Werkstätte
,lds*r . 33 sofort od . später ,
mit Wohnung , zu vermieten ,
bei Th . Walz , Kaiserstr . 122

Wohnungh-Gesuch .
3 Damen such , auf 1 . Juli eine

Wohn. v . 4—5 Zimmern m. Zud .,
im 2. od . 3. St . (Weststadt) , in
ruh ., anft . Haufe . Off. m . Preis -
ang . u . Nr . 4700 ins Tagblattbüro .IS ist eine schöne,

t.^ S :rks1iitte auf 1 . Juli billig
Hu ertraaen im

57,

^" vermieten . Zu erfragen nn
k ». n daselbst oder bei A. Bolz.
Ltenstraße ^ _
^ ZTäpoldstrastc » 1 , gegenüber der
«Mriastraße , , ^
Kllgazln nnd Keller,

^ Emcn 200 qm , beide heizbar un
^ Gasleitung, das Magazin mi,
Ageumbelag, der Keller mit breiter

Flügeltüre , auf 1 . April
77n«rmieten. Näheres daselbst oder
A Mischer L Bischofs, Sofienstr.

" "

zZepdoN 1465 ."Ademicstlaße 35
ist ein großes Magazin auf sofort
,u vermieten . Näheres Herren -

strake 48 im Büro ._

Uliuiig Zu liernntkn .
Hans Thomastratze 9 ist eine

Stmiung für 2 oder 3 Pferde , mit
Heuspeicher, auf sogleich oder spä¬
ter zu vermieten . Näheres Karl -
ltrake 65 im Kontor .

Auf 1 . Juli werden von allein¬
stehender Dame 3 große Zimmer ,
auch 4 kleinere , mit Bad od . gr .
Küche gesucht . Lage von Karl -
bis Westendstraße. Offerten unt .
Nr . 4706 ins Tagblattbüro erbet .

Gesucht von ruh . Familie (2 P .)
per 1 . Juli kl . 3 Zimmerwohnung
od . große 2 Zimmerwohnung im
Vorderhaus , 1 . od . 2. Stock , in d.
Südstadt . Off . m . Preisang . unr .
Nr . 4640 ins Tagblattbüro erbet .

Hie kMtvMSzenMiWilW ima
WleliMliM

Sogrüuckst 1907 Direktion: I * Vevvimp 7stspdon 1382

übernimmt noek ktspimlieu rar ^ nlLgs anä Vsrvaitang bei prim»
Lieberbeiton , ^ dseklussprovision , «ovio

« °/o LL « » « -

^ 00 10 000 Mk.

2 »Mmer

Zimmer 8

Kaiserstr . 56 , 3 Treppen, ist auf
4. April ein gut und schön möbliertes

Zimmer niit Pension zu vermieten.

2 schön möblierte Zimmer,
Wohn- u. Schlafzimmer , m. Klar,.,
sind nächst d . Ettlingerstr . zu ver-
mieten . Näh . Werderstr . 14 , 1. St .
"

Wohn- und Schlafzimmer, fein
möbliert , sind Amalienstratze 17,
1 Treppe, sofort od . spät , zu verm.

Gut möbliertes Zimmer
sofort oder später zu vermieten .

Jorkstr . 25 , 3 . Stock rechts.
Wohn- und Schlafzimmer, fein

möbl. u . geraum ., sind Hirschstr. 2.
pari., nach der Stephanienstr ., in
ruh ., b . Hause sof . o . sp . zu verm .

Hirschstratze 33 a, 4. St . rechts ,
ist ein möbl. Zimmer für jünger .
Herrn zu vermieten .

Zimmerwohnung.
Ein gut möbl. Zimmer , extra

Eingang, in gut . Hause , ist an ein .
Herrn auf 1 . April evtl , auch gleich
zu vermieten . Näh . Markgrafen¬
straße 26 , 3 . Stock rechts.

Karlstratze 69, 2 . Stock, ist ein
großes ,schön möbliertes Zimmer
per 1 . April zu vermieten .

Hirschstr. 52, 3 . Stock, ist ein
schön möbl . Zimmer in best. Hause
nahe der Waldstra ße zu vermiet .

Mansardenzimmer,
unmöbliert, sofort zu vermieten.
Näheres Akademiestraße 29, 1 . St .
OO0OO00O0O0OO00O

Alleinstehende Witwe sucht eine
Person als Mitbewohnerin .

Zirkel 12, Hinterh . , 2. Stock.
00O0O00OOO00O0O0

WiitS LeninÄM
mit neuem Piano ist noch zu vergeben.

„Goldene Gerste " , Bahnhofstr.

Für Vereine od.
Verbindungen .
Größeres , neu hergerichtetes

Lokal, im 2. Stock gelegen, ist
zu vergeben .

Wirtschaft „Walhalla",
Augartenstraße 27.

Gesucht möbl. Zimmer (eventl.
noch ein unmöbliertes Helles ) in
ruh . Hause u . ruh . Lage, möglichst
ohne Ueberwohnung . Offerten m .
Preisangabe unter Nr. 4713 ins
Tagblattbüro erbeten.

Zimmer- Gesuch.
Für einen jung . Mann , d . nach

Ostern hier in die Lehre kommt ,
wird ein schönes Zimmer m. Pen¬
sion , wennmögl . in kathol . Hause,
gesucht . Angebote mit Preisang .
u. Nr . 4705 ins Tagblattbüro erb.

PmiltMsm
gesucht .

Für die Zeit vom 25 .- 29 . d. M.
wird für 6 junge Leute in einem
besseren Hause volle Pension ge¬
sucht . Es wird befand , auf ruhige
Lage u . gute Verpflegung gesehen .
Gefl. Offerten mit genauer Preis¬
angabe unter U. 692 F. M . ins
Tagblattbüro erbeten .

werden von
auf ein noch
rendes und
eingei ichtetes
stadt als H.
ferten unter
büro erbeten .

pünktlichem Zinszahler
neues, sehr gut rentie

der Neuzeit entsprechend
Wohnhaus in der Ost-
Hypothek gesucht. Of -
Nr . 4572 ins Tagblatt-

Gesucht
auf sofort od . 1 . April besseres
Mädchen, das bürgerlich kochen
kann und in allen Hausarbeiten
erfahren ist. Gute Zeugn . erford .

Vorholzstratze 5, 3 . Stock.

liiel-Suiiilie
Uoknungen

2 Zimmerwohnung
umständehalber von ält. Dame f.
1. April gesucht . Adresse: Emma
Bauer, Gluckftraße 8, 3 . Stock,
Karlsruhe -Mühlburg ._

Schöne 3 Zimmerwohnung von
kinderloser Familie auf 1. Juli
Zu mieten gesucht . Offerten nur
mit Preisangabe unter Nr . 4716
ins Tagblattbüro erbeten .

Privatbeamter sucht zum 15 .
Mai 4—5 Zimmerwohnung , pari ,
bevorzugt . Off. mit Preisang . u.
Nr . 4723 ins Tagblattbüro erbet .

Schöne 3 Zimmerwohnung mit
Bad u . Mansarde von ruh . Ehe¬
paar ohne Kinder in gut . Hause
per 1 . Juli gesucht . Offerten mit
Preisangabe unter Nr . 4630 ins
Tagblattbüro erbeten .

Auszultihen sind :
4000 — 6000, 8000, 9000 — 10 000 ,
11000 — 12 000 , 13 000 — 16 000 ,
20 000—22 000 »st durch August
Schmitt» Hypotheken und Bankkom¬
mission , Hirschstr. 43 , Teleph . 2117 .

^ loooo Mark
sind per 1 . Juli d . I . auf gute
2 . Hyp . an pünktlich . Zinszahler
auszuleihen . Vermittler verbeten .
Offerten unter Nr . 4704 ins Tag -
blattburo erbeten .

25000 Mark
sind auf 2 . Hypoth . auszuleihen .
Offerten unter Nr. 4712 ins Tag -
blattbüro erbeten.

IMUMWW
vermittelt billigst

ttombuk'gei',
Zirkel 20 . Pelsvlion 1836.

Baukredit
zu günstigen Bedingungen gibt
Geschäftsmann. Offerten unt . Nr.
4722 ins Tagblattbüro erbeten .

5966 Mark
als 1 . Hyp . aufs Land auszukei-
hen : Kaiser-Allee 93, 4 . Stock .
oooooooooooooooo
o o
O Gesucht O
0 80696—199 0vv -K auf 2 . 0
O Hypoth . auf prima Objekt 0
O im Zentrum der Stadt . O
O Termin 1 . Oktober d . I . 0
O oder 1 . Januar 1913 . O
O Hyp.-Biiro Kornsand , O
O Kaiserstraße 56 . O
0 0
0 OO00000000O00O 0

Geld -Gesuch.
Von Selbstgeber werden sofort

159—299 gegen hohen Zins u.
Möbelverpfändung zu leihen ge¬
sucht . Rückzahlung nach Ueberein -
kunft . Gefl . Offerten unter Nr.
4708 ins Tagblattbüro erbeten .

IMO- Ml ) Msrk
als II Hypothek, innerhalb 80 "/<, der
Schätzung , auf besseres Wohnhaus in
weülicher Stadtlage per sofort oder
später gesucht . Nur Selbstgeber wollen
Offerten unter Nr . 4567 ins Tag-
blattbürc senden. _

300 Mark
werden gegen gute Sicherheit u .
Zinsen sofort zu leihen gesucht .
Näh . zu erfragen im Tagblattbiiro .

Laden ,
eventl. 1 . Etage , auf der Kaiserstraße, zwischen Marktplatz und

Kaiserplatz, sür erstklassiges Spezialhaus per 1 . Juli cr. gesucht.
Offerten unter Nr . 4721 ins Tagblattbüro erbeten. _

MMgW zu MM MW Ms Wll.
Größe mindestens 120 (Um zu ebener Erde. Bedingung: hell , Wasser¬
leitung, elektr . Krastanschluß, direkte Einfahrt von der Straße , ent -

iprechsnder Hvfraum , zentrale Laae . Gefl . Offerten mit Preisangabe
. und Beschreibung unter Nr . 4710 ins Tagblattbüro erbeten .

8000 Mark
zur Ablösung einer 2. Hyp. auf
ein Haus in der Kaiser -Allee auf
1 . Juli evtl , auch früher aufzuneh¬
men gesucht . Offerten nur von
Selbstgebern unter Nr . 4691 ins
Tagblattbüro erbeten .

Tat. Teilhaber od . Darlehen v.
ca. 10 Mille sür pat ., gesch. Re¬
klamesache sof . gesucht. la Refe¬
renzen u . Bürgschaft vorhanden .
Offerten unter Nr . 4709 ins Tag¬
blattbüro erbeten .

Mene Nellen
, ISsidUek » j

Suche auf 1 . April ein Mädchen,
das in der bürgerlichen Küche be¬
wandert ist und auch Hausarbeit
übernimmt . Frau Ministerialrat
Schneider, Wörthstraße 4 . Zu
sprechen von 11 Uhr u . nach 4 U.
» » « » » « » « » « » » « « «»

Fleißiges , kräftiges Mädchen m .
guten Zeugn ., das etwas kochen
kann u . sich willig aller Hausarb .
unterzieht , zum 1. April gesucht .

Kriegstratze 26, 2 . Stock .

Mädchen-Gesuch.
Wegen Verheiratung des

'eNigcn Mädchens wird ein
fleißiges solides Mädchen , wel¬
ches selbständig kochen kan «
und sich auch den sonnigen Ar¬
beiten willig unterzieht , bei guter
Behandlung auf 1 . April gesucht:
Kaiserstraße 84 » .

Gesucht auf 18 . April oder
früher ein tücht.» zuvcrlässia .
Mädchen , das gut selbständig
kocht und Hausarbeit pünktlich
besorgt . Zu melden von 11 Uhr
an bei Frau Kunstmaler Luntz,
Hirschstratze 25, 3. Ltock.

Mädchen,
welches etwas kochen kann , wird
für sofort bei hoh . Lohn gesucht .

„Frankfurter Hof".
Durlacher Allee 24.

UH Stellen finden sof. od. spät .:
»H Herrschaftsköchin , Stütze,

Mädchen zu einer Dame ,
Kellnerin , junger Bursche, Haus -
u . Küchenmädchen. Helene Böhm,
gewerbsmäßige Stellenoermittle¬
rin , Kronenstraße 18.

Gesucht zum 1 . April tüchtiges,
zuverlässiges Mädchen sür alles
in herrschaftliches Haus ; ferner
Fräulein zum Ausfahren eines
Kindes : Kaiser -Allee 31, 4. St .

> > Bardamen für hier und
D> auswärts sofort gesucht.

Emilie HennhLfer , gewerbs¬
mäßige Stellenvermittlerin , Kai¬
serstraße 135 . .

Jüngeres Mädchen vom Lande
sofort gesucht. Konditorei Hiller .
Kaiserstraße 14 a.

Ein braves , williges Mädchen
für Hausarbeiten gesucht sof . od .
1. April : Kaiserstr . 110, 1 Treppe .

Auf 1 . April wird ein tüchtiges,
einfaches Mädchen gesucht für alle
Hausarbeit (Kochen ausgenomm .) .
Näheres Kriegstratze 17 , 1 . Stock.

Ein tücht. , kräft . Mädchen, am
liebst, vom Lande , in angenehme
Stelle gesucht: Leopoldstr . 51.

Ein brav . Mädchen, welch , schon
ged . hat , für Küche u . Haushalt
in kl . Beamtenfam . bei gut . Lohn
u . Behandl. a . sof. od . spät , in die
Nähe v . Karlsruhe ges . Näh . Karl -
Friedrichstr . 3 , 1 Treppe links .

Mädchen gesucht,
das gut bürgerlich kochen kann ,
zum 1 .April : Bachstratze 2, Ecke
Wendtstraße .

Ordentl ., unabhängige Monats¬
frau od . Mädchen für vor- und
nachmittags einige Stunden ge¬
sucht bei Frau Dieffenbacher,
Karl - Wilhelmstratze 40 a , 2. Stock.

Mädchen , Z
das gut bürgerlich kochen kann
und Hausarbeit verrichtet, per
sofort gesucht : Ritterstraße 5 , ^
2 Treppen . M»

Köchin -Gesuch . KaiisiiiSimischcLehrstelle
Ein tüchtig. , zuverläss . Mädchen

mit guten Zeugn ., in der feinen
Küche seibständ . , das Hausarbeit
übernimmt , wird für dauernde
Stellung neben ein Zimmermäd¬
chen auf 1 . April gesucht .

Hirschstratze 2. 2. Stock.

Köchin
mit guten Zeugn ., die auch etwas
Hausarbeit übernimmt , auf 1.
April gesucht : Kriegstratze 23 .

Gesucht aus 1. April
tücht. Mädchen, das kochen kann
u. die übrige Hausarbeit besorgt.

Kronenstraße 28, 2. Stock .
Eine unabhängige Frau wird

für täglich vorm . 2—3 Stunden
gesucht auf sofort . Näheres

Lessingstraße 13, parterre .

Zur Besorgung von Flickarbeit
(Weißzeug ) außer dem Hause je¬
mand gesucht. Offerten unt . Nr.
4711 ins Tagblattbüro erbeten .

Monatsfra «
sür tägl . 1—2 Stunden sofort ge¬
sucht . Näh . Klauprechtstr . 38, II .

Zimmermädchen
gesucht.

Auf 1 . April suche ich ein tüch¬
tiges Zimmermädchen, das gut
nähen und bügeln kann . Frau
Curjel, Riefstahlstratze 4.

Klauprechtstr. 4, 3. Stock, wird
ein braves , fleißiges Mädchen
sofort gesucht gegen hohen Lohn .

Mädchen -Gesuch.
Wegen Erkrankung des seither .

Mädchens wird ein sleiß. u . solid,
junges Mädchen, das etwas kochen
kann u. sich willig aller Hausarb .
unterzieht , per sofort od . 1. April
gesucht : Rintheimerstr . 30 , pari .

Mädchen -Gesuch .
Ein fleißiges , junges Mädchen ,

welches etwas kochen kann u. die
Hausarbeiten willig verrichtet, fin¬
det auf 1 . April Stelle .

Kaiserstraße 225, Laden .

Köchin ,
selbständ. in guter bürgerl . Küche,
sehr zuverlässig, auf 1 . oder 15.
April gesucht . Etwas Hausarbeit .

Bism ar ckstraße 5.

Mädchen gesucht
Nähe v . Baden -Baden , für Haus¬
haltung u . Servieren . Vorzustell .
Uhlandstr . 9, 1 . Stock, Karlsruhe .

Zu älterer Dame findet
F > Köchin, die etwas Zim-
11 merarbeit mitbesorgt ,
> 1 bleibende Stelle ; desgl .
^ j/ch zu Herrn u. Dam« sleiß .

Mädchen, d . kochen kann ,
gesucht für Alleinmädchen durch
Frau Karoline Käst Witwe, ge¬
werbsmäßige Stellenvermittlerin ,
Waldstratze 29, 2 . Stock.

MsnsUek

Vertreter-Wch.
Eine badische Weingroßhandlung

sucht tüchtige Ortsvertreter zum
Vertrieb selbstgezogener Trauben -
und Apfelweine an Private und
Wirte gegen hohe Provision . Ver¬
treter mit Kundschaft werden be¬
vorzugt . Offerten unter Nr . 4729
ins Tagblattbüro erbeten ._

Suche sofort einen tücht., jüng.

Polsterer
für dauernde Arbeit . Nur gut¬
empfohlene Arbeiter wollen sich
melden bei Reis , Kronenstr . 37.

Von kommende Ostern ab kön¬
nen noch einige

Lehrlinge ,
die das Spengler - oder Drücker¬
handwerk erlernen wollen , eintre -
ten . Ebenfalls finden bis dorthin
schulentlassene , jugendliche Arbei¬
ter Beschäftigung.
Metallwarenfabrik P . Huckschlag.

Bahnhofstratze 26.

Auf ein größeres Bureau wird
auf Ostern ein junger Mann aus
achtbarer Familie mit gut. Schul¬
bildung u. schöner Handschrift als
Lehrling gesucht . Selbstgeschtteb .
Offerten unter Beilage einer Ab¬
schrift des letzten Schulzeugnisses
u. Nr . 4728 ins Tagblattbüro erb.

Bei einer Papier - u . Schreib -
waren -Großhandlg . ist auf Ostern
eine kaufmännische Lehrstelle zu
besetzen mit einem jungen Mann ,
der den Berechtigungsschein zum
Einjährig -Freiwillig , besitzt . Oft .
u . Nr . 4669 ins Tagblattbüro erb .

Per Ostern wird von jungem
Mann mit guter Schulbildung u .
Zeugniff. eine gute kaufmännische
Lehrstelle gesucht. Offerten uni .
Nr . 4701 ins Tagblattbüro erb .

Lehrling
mit gut . Schulbildung, Sohn acht¬
barer Eltern , wird auf Ostern v.
hies. Eisen- u. Holzwaren -Engros -
Geschäft gesucht . Gelegenheit zu
gründlicher Ausbildung ist gebo¬
ten . Selbstgeschriebene Off. unter
Nr . 4715 ins Tagblattbüro erbet .

Lehrling
für Chemigraphie gesucht .

Badische Kunstanftalt
Karl Obrist.

Karl -Friedrichstratze 19.

Blechner-Lehrling
gesucht :

Fried. Müller u. Sohn,
_ Waldstratze 62 ._

Hausbursche ,
tüchtiger, jüngerer , der Glas und
Porzellan packen kann , gesucht.
Nur solche, die in gleicher Art be¬
schäftigt waren, woll. sich meid . b .
Otto Büttner. Kaiserstratze 158.

Ausläufer ,
junger , stadtkundiger, sof . gesucht.
_ Färberei D. Lasch._

Lauftunge .
Ehrlicher Junge im Alter von

14—15 Jahren gesucht.
Luisenstraße 23, Werkstatt .

Ein Junge , womöglich aus der
Schule entlassen, zum Besorgen v.
Botengängen und Mithilfe bezw .
gleicher Erlernung eines Berufes
kann sogleich eintreten : Douglas -
straße 26, Hinterhaus , parterre .

Nette 1 Zimmerwohnung mit
Küche auf sogleich oder 1 . April
zu vermieten . Zu erfrag , daselbst .

Ein Tafelklavier , gut erhalten ,
billig zu verkaufen . Händler ver¬
beten. Zu erfragen ebenda .

UrwHUg
von Teinach nach Karlsruhe zu
vergeben für 4 Zimmer , für leer
zurückgehend. Möbelwagen in der
Woche nach Ostern. Linie Horb -
Pforzheim-Karlsruhe . Gefl. Off .
u . Nr . 4697 ins Tagblattbüro erb .

Ueidlick

Gesucht wird aus 1 . oder 15.
April ein braves , tüchtiges

Mädchen
für Küche und Hausarbeit . Lohn
39 »st. Reflektiert wird nur auf
ein durchaus solides Mädchen mit
guten Zeugnissen . Näh . Schirmer -
straßo 6. 1 . Stock.

Büglerinnen ,
Hilfsarbeiterinnen

sowie

Näherinnen
finden dauernde Beschäftigung.

Färberei und chem . Waschanstalt
Mil . Ed . Printz , A.-8 .

stse/k . Wir vermitteln
«»entgeltlich

für alle Betriebe (Fabrik, Handwerk, Handelsgewerbe rc.) :

gelernte und ungelernte Arbeiter jeder Art ;
sür den Haushalt :

Dienstboten und sonstige Hausangestellte ;

für das Hotel- und Wirtschastsgewerbe jegliches Personal , insbesondere :
Kellner, Köche , Hoteldiemer. Hausbursche «» Buffetdameu ,

Kellueriunen re.

Zläill. Nrbettzaml Karlsruhe
Telephon Nr . « SS .

Geschäftszeit : werktags von 8 bis IS und L bis 6 bezw. biS
7 Uhr bei der männl . Abteilung und Sonntags von 1V bis 12 Uhr

sür das Wirtschaftsgewerbe .

Baustlilosser
für meine Fensterbau -Abteilnng bei gutem Lohn für dauernde

Beschäftigung gesucht . D . Hirsch » Düsseldorf Oberkassel . Da

z. Zt. ein Teil der Belegschaft streikt , sind Meldungen schriftlich
unter Nr . 4652 ins Tagblattbüro erbeten .

Gebildete junge Dame sucht
Stellung als

Privlltsekretärin.
Anfragen unter Nr . 4855 ins Tag-
blattbüro erbeten ._

Fräulein
sucht Bettrauensposten , gleich wel¬
cher Art, hier oder auswärts .
Off , u . Nr. 4703 ins Tagblattbüro .

Fräulein , nicht mehr handels -
schulpslichtig , flotte Maschinen¬
schreiberin sowie mit allen Kon¬
torarbeiten vertraut , sucht aus 15 .
April oder 1. Mai Stellung . An¬
fangsgehalt 60 »st. Offerten unt .
Nr . 4707 ins Tagblattbüro erbet .

Ein Zimmermädchen sucht Stel¬
lung auf 1 . April. Näh . zu er-
fragen Ostendstraße 7, 4 . Stock .

Ein jung., sleiß., will . Mädchen
sucht Stellung auf 1. April zu kl .
Fam . od. zu Kindern . Zu erfrag .
Eberhardt, Amalienstratze 57.

Haushälterin ,
jüngere Witwe, statt !. Ersch. , in
allem bew ., sucht bei bess. Herrn
Stellung . Off . Frau Huber , Stratz -
burg (Elsaß ) , Schiffleutstaden 40.

Elegante sowieeinfache Kostüme,
Mäntel . Jacketts und Blusen
werden tadellos unter Garantie an¬
gefertigt.
Johanna Weber, Heirenstraße 33 .

PS»»Ne>»

Melles Angebot.
Vertrauenswürdiger, kautionsfähi¬

ger Herr gesetzten Atters wünscht für
einige Stunden des Nachmittags
Tätigkeit eventuell

Vertrauensstellung
bei mäßigen Ansprüchen . Suchen¬
der ist stadt- und geschäftsgewandk
und mit den besten Reserenzen ver¬
sehen. Gfl . Offerten unter Nr . 4638
ins Tagblattbüro erbeten .

Bildern usw., Neuanfertigung u.
Umarbeiten von Polstermöbeln ,
Betten , Patent - u .Polsterrösten ,
Roßhaar , Bettfedern , Drill , Bar¬
chent. Billig , reell. Solide Ar¬
beit. Dampfbetlfedernreinignng
Sebastian Münch Schillerst! . 33,
Tapezier und Dekorateur .

17
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Tücht . Damenschneider und Damen- werden um ickneli snmii i-»,, -fchneiderm fertigen unter Garantie wen «auö^nd vrm»hübsche Kostiimklcidcr zum Preise ! ^ ^ ^ abgegeben.
von 2V bis 25 ^ an, Umänderungen Heinrich Karrer ,und Moderninernng billigst . Post Lagerhaus und Möbelhandlung ,karte genügt . Hochachtend j Philippstraße IS.

S""' Wem WkW, Mist Midrl
Umzüge wie Betten, Schränke, Tische undkleinere , besorgt prompt u . billig , schön . Herd , 1 fast neuer , schwarz.Näh . Steinstr . 29. 2. Stb . . 4. St . r . Herrenanzug . 1 Zylinderhut u . a.-

Ludwig- Wilhelmstr. 5, 4. Stock.

viklmeii ii. rekimüm.

3 Dauerbrenner Schreibpult ,Junker u. Ruh- Oefen Nr . 5 zu ver-
kaufen: Zähringerstr. 102. Büro.

zweisitzig, wird zu kaufen gesucht .Off, u . Nr . 4658 ins Tagblattbüro
Gaslampen Möbel n. Betten

mehrere gebrauchte und einige zurück-
geiette , billigst : Adlerstr 44.

Verloren

Borhangstoffe
werden umzugshalber enorm bil¬
lig abgegeben . Werner , Schloß
platz 13, Eingang Karl -Friedrich

Donnerstag abend zw. 7 u . 8 Uhr stratze, parterre rechts ._auf dem Wege Sofien -, Wald-, Gelegenheitskauf weg. Räumung .Amalien - , Bürger - , Erbprinzen -, ! Bersch. Paar mod. BettstellenHerren -, Kaiserstratze bis Haupt - mit Rosten und Neil . Roßhaar -post ein Portemonnaie mit ca. 35 Matratzen sowie 2 selbstangefert.Mark Inhalt . Der redliche Finder Polstergarnituren u . ca . 20 Stückwird gebeten , solches gegen hoh. Diwans , ff. Dessins, ChaiselonguesFinderlohn zurückzugeben . Adr . rc ., werden äußerst billig abgeged.im Tagblattbüro zu erfragen od
abzugeben im Fundbüro .

VerNiike

Wilhelm Doll, Tapezier,
Kaiser -Allee 45 , 2. Stock.

Zu verk . weg. Wegzug : 2 ganze! Betten, Chiffon«^ Tisch. Stühle,
Waschkom ^ Vorhanghalter, Ein-

! machtöpfe , Küchengeschirr , Mlder:
Steinstr . 23, Seitenb ., 2. St . Iks.

Möbel.

I Moderne, fast neue Mahagoni-
Jn einem VororteKarlsruhe, Haupt- Saloneinrichtg . wird weg Umzug

straße, ist ein Haus mit Spezereige - ! p^ ww . verk . . Augustastr . 1, III .
schüft, Scheuer , Stallung , Garten,Schopf, ca . 800 gm , um den Preis

e gnet . Näheresbe I . Gerstenäcker . ? ° s^ „? iar^ tzen potterte Wasch-

L> » «?
"

Marmor , Paneelbretter , Bauern -
u . andere Tische , moderne Schlaf¬
zimmer. sowie ganze Aussteuern
unglaublich billig, im
Möbel- u. Bettenhaus der West¬

stadt, Sofienstratze 85.

Gutes Rentenhaus
zu bis 6 nach Abzug aller
Unkosten rentierend, ist preis¬wert zu verkaufen . Das im
Jahre 1895 erbaute 4stöckige
Anwesen hat schöne , moderne6 Zimmerwohnungen , im 4. Stock4 Zimmer, und befindet sich in
vornehmer , vom Stadt -Zentrum
jedoch nicht zu entfernter Lage.
Gefl. Anstagen erbeten unterNr . 4399 an das Kontor des
Tagblattes.

Streng diskret !
Ein hiesiges, großes Möbelge¬

schäft liefert an Beamte u . Pri¬vate Möbel u . ganze Einrichtun¬
gen auf bequeme Ratenzahlung ,
monatlich od. vierteljährlich , ohne
Preiserhöhung des wirkl . Kassa¬
preises . Anzahlung nicht nötig .
Besonders Brautleuten zu empfeh¬len. Offerten unter Nr . 4454 ins
Tagblattb üro erbeten .

Nüriger Garderobeschrank .

der Pfalz , Nähe Karlsruhe , zu ver - Wegen Wegzug ist ein schöner
Kausen . Ware muß nicht über - 1 Küchenfchrank u. versch . KÜchen-
nommen werden . Offert , unt . Nr . Möbel billig abzugeben .

Wnks NMHans

Offert
4251 ins Tagblattbüro erbeten .

Grötzingen
11 Minuten Bahn von
arlsrnhe ) villenartiges

Landhaus ,
zweistSck .,

äust . prakt..mit allem
Komfort
lGas ,

Wasser ,Bad ) eingerichtet , Todes¬
falls wegen sof. günst.
zu verkaufen.

Groster Garten sS » ) ,
Einrichtung für Geflü¬
gelzucht, günstige Ge¬
legenheit zum Terrain -
Berkans . Besichtigung
jederzeit : Kaiserstr. 28 II,beim Besitzer.

I-. Nk«g « » « n.

_ Wilhelmstr . 15 , 4 . Stock.

MellklMuilg
^spottbillig zu verkauf . : F. Meixler ,
Waldstr . , geg . d . Residenztheater .

Achtung !
Preiswert zu verkaufen: Friseur -

Einrichtung , Abteilungswände, Trok-
! kenapparate, Spiegel , Stühle usw .

Z. Baumann, Baden-Baden ,
_ Sonnenplah 2.

Messing-Balkcnwage,eine sehr schöne, fast neu, ein gut
erhaltener Schweizerkäskübel mit
Deckel sowie mehrere Schaufelnund Matze sind wegen Geschäfts¬
aufgabe billig zu verkaufen .

! L. Laub, Ritterftraße 11, parterre.
Antikes Bild ^

billig abzugeben .
Gottesauerstr . 29 , parterre .

2 weitze Kleider für Erstkommu¬
nikanten u . 2 Samtkleider für
Mädchen von 12— 14 Fahren sind
zu verk . : Gabelsbergerstr . 4 , II .

mit kertiaen Vliinen kür 2V3 Noch sehr gut erhalt, schwarzer
Zimmer beim neuen Bahnhof ist I Gehrock - Anzug. mittl. Figur, bill.

zu verkaufen . Zu erfragen imbillig zu verkaufen. Handwerker. öu °^ tbür
'

mit Ausnahme von Maurermei- -cagvtanouro .
ster, könnte grötzere Arbeit zuge- Eisschrankwiesen werden. Offerten beliebe billig zu verkaufen. Näheresman unter Nr. 4K7K im Tagblatt- 1 Goethestraße 25 a , 1 . Stock,büro abzugeben.

Gelegenheitskäufe
IN

Brillant -Ohrringen,Brillant -Ringen,
Brillant -Krawattennadeln

bei B . Kamphues , Juwelier , ,Kaiserstraße 207 , Telephon 2458. (wie neu ) zu verkaufen .
Hirschstraßx 25, 3 . Stock.

Badeofen
für Holz- und Kohlenfeuerung ,

MeMkMllneinitGM,
Mnderwage

Zu verkaufen .
Ein sehr gut erhalten . Kranken - 1 Gasherd ,

fahrstuhl nebst einem guterhalt, flammig , mit Unterlagplatte, bil-
Kasienschrank ist billig zu verkau- ^ verkaufen,
sen. Näh . Blumenstr 5. 2 . Stock , j Nebemusstr . 12 , 4. St . rechts.

Zu verkaufen.
Chinesische Etagere , Petroleum¬

hängelampe , Stahlbügeieisen mit
2 Stählen , Vogelkäfig , verschied.
Emailgeschirr wegen Wegzug sof .bill. zu verk . : Hirschstr. 18 , 3. St .

Peiroleum -Zuglampe,
beinahe neu , billig zu verkaufen .
Zu erfrag . Bahnhofstr . 26, 4. St .

Pmilktltes
LchmitiAer-kcjikll

mit Glasplatten ,

eiserner UrmiiW
mit Verzierung billig zu verkaufen.

Fr . Betsch ,
Moltkestraste 81 .

Firmenschild ,
ein sehr großer , mit Verzierung ,
zu verkauf . : Schesselstr. 53 , pari .

Damenfahrrad,
gut erhalten , billig zu verkaufen :

Schillerstraße 50, Gartenhaus .
Gut erh . Herren -Fahrrad um¬

ständehalber billig zu verkaufen :
Steinstr . 29, 2. Stb ., 4 . St . rechts.

1 Sprechapparat , 2 gr . Schau¬
fenstermessingstangen m. Vorhän¬
gen, 1 Aushängeschild wegen Ge¬
schäftsaufgabe billig abzugeben.
Näheres im Tagblattbüro .

Komplettes Fuhrwerk,
für Metzger geeignet, billig abzu¬
geben. Offerten unter Nr . 4690
ins Tagdlattbüro erbeten .

Handpritschkimageri
1 vierräderiger , Pritsche 3 w lg.,
2,20 w breit , gut erhalten , billig
zu verk . : Schesselstr. 53 , pari .

Zn verkaufen 2 gebrauchte Hand-
wagen für Bäcker od . Milchhändler :
Markgrafenstraße 40.

Kinderliegwagen,
wenig gebraucht, sowie ein Lleg-
u . Sitzwagen billig zu verkaufen.

Schillerstr . 15, 2 . Stock rechts.
Kinderwagen.

sehr gut erhalten (Nickelgestell) ,
zu verkaufen : Lessingstraße 3 a,Seitenbau , 4. Stock.

Kinderwagen,
beinahe neu , zu verkaufen .

Karolinenstr . 5, Beiertheim .
Kinder - Lieg - und Sitzwagen,gut erhalten , billig zu verkaufen .
Augartenstr . 31 , 2. Stock lks .

Kinderwagen,
schöner , großer , billig zu verkauf .

Grünwinkel , Gerberstr . 16, II .
Babykorb,

beinahe neu , billig zu verkaufen .
Schützenstraße 100, 3. Stock .

Radspeichen,
alle Sorten Akazien und Eschen ,10 u. 15 Jahre alt , 4000 Stück , so¬wie sehr trockene Naben , Eschen -,
Ruschen- , Buchen- und Akazien¬dielen sind äußerst billig zu ver - '
kaufen . Näheres Schesselstr. 53,
pari . Telephon 1707 .

Blasdälge ,
3 Stück , sind billig zu verkaufen :
Scheffelstraße 53 . Telephon 1707 .

Kartoffeln
ca . 2—3 Zentner la Speisekartoffeln ^hat sofort zu verkaufen. Offerten -
unt. Nr . 4634 ins Tagblattbüro erb .

Zigarren ,
ein größerer Posten 6er und 8er ^billig abzugeben : W. Krüger ,
Auktionsgeschäft, Adlerstraße 40.

Kanarienvögel.
gute Sänger und Zuchtweibchsn ,
Vogelkäfige billigst in der Vogel-
Handlung Kaiser -Passage 40.

Gordon - Shetter
(englisch . Jagdhund ) , schwarz mit
braun , mit schönen Eigenschaften,
wegen Platzmangel in gute Hände
abzugeben. Atelier Rembrandt ,Karl -Friedrichstratze 32.

Fischwasser -
verpachtet Guk Ludwigsau b . Maxi¬
miliansau a . Rhein.

aller Art zu kaufen gesucht . Osserten mit Preisangabe unter Nr.4699 ins Tagblattbüro erbeten .
» » » » « » » » « » « « » » » »

Sofa mit 2 Fauteuils ,1 nutzb. pol. Büffet.2 pol. Kleiderschränke ,1 kleineres Sofa ,
Stühle , Tische und
1 pol. Kommode,

gebraucht , aber gut erhalten , zu
kaufen gesucht . Offerten unt . Nr.4695 ins Tagblattbüro erbeten .

Aktengestell
sucht zu kaufen :

2 . Engelhardt , Ettlingen .
Zu kaufen gesucht:

gebr . französ . Kinderbücher , auch
Bilderbücher . Offerten unter Nr
4694 ins Tagblattbüro erbeten.

Zu kaufen gesucht ältere Bett¬
stellen, Röste u . Sofa , wenn auch
mangelhaft . Preisangabe erbet .
Körnerstraße 30 , 4. Stock links .

Eichenes Buffet ,
gut erhalten , zu kaufen gesucht .
Offerten mit Preisangabe u . Nr.
4718 ins Tagblattbüro erbeten .

Marktwagen ,
gebrauchter , zu kauf , gesucht . Off.u. Nr . 4724 ins Tagblattbüro erb

Altertümer
werden fortwährend angetanst
Lasse. Waldstraß e 12._
Ich kaufe Herren- und

, . Damenkleider ,Kniderkleider , Weißzeug und Schuhch
zahle die höchsten Preise . Wilhelm
Schwab , Durlacherstraße 85.

Kimm KW M
Postkarte.

Kaufe getragene Herren - und
Damenkleider . Uniformen ,
Stiefel , Möbel , Betten , alte
Zahngebisse und Goldsachen.
Zahle die denkbar höchsten Preise .

Weintranb ,
Kronenstraße 52.

Ick ksuks
fortwährend getragene Herren-
nndFranenkleider,Stiefel,Ilhren »Gold , Platiua , Silber n»d
Brillanten , Militär -Uniformen ,gebrauchte Betten , ganze Haus¬
haltungen , sowie einzelne Möbel¬
stücke und zahle hierfür , weil daS
grösste Geschäft, mehr wie jede

»nknrrenz.
Gefl . Offerte « erbittet

An - n. Verkaufs - Geschäft
Marlrgrakrnttr . 22.

_ T elephon SV 15 ._Altes Zinn ,
L. Otto Bretschnelder ,

Zinngießerei ,
Karlsruhe. Herrenstratze 50.

Gebisse kaust
bis 1 . -0

Gebisse,

IIiMclli

üuelMiMA

IVl086>W6in6
kksinvveinb
kksncllEme

Lorclesux ^/eine
öurguncler ^ sins

grosse /^uswsiil bei dsslvn yusli -
islon unä billigten Preisen

owpLedlt

Max Somburger
kioklisfsrsnl

30 Xlonsnsirsss « unö Xsinskskrsssv !24s.

8

X
Osr > l-isZsi '

lioslisfsnsnt

nüvkst ösm Ronttvllplstr Tslapkon 358
ewpüslllt

prüoklv- unc! Oemüss-Konssrvsn
wit 10 "/g kadalt

(iloppvllsn Ksbsttinai »lkvii ) ,

feinste IVIirsbellen
ttis 2 -? 1im<1- l)086 72 stsss. netto

äis 2-pflj . voss Is jg . mitteiksins frbssn
60 sttz . netto , 80 IsnAs Vorrat .

Wests . Soliinken , gskoviitvn Tvkinken,Deiikstsss -Toiiinksn , I-svkssokinlcsn ,
ciiv. feine Wurstwsren in ssi-össter

poulsrcisn unö I-isknen .
Î g ! o880l - i( 3vigr in ver -iodieäensn kreislLASll .

iVIaljee-kisringe, IVIsllg -llsrlollein .
fnisvksn Wslcimeielei ',

Lriieeeler blsuv l 'rsuben, ^ merik .-/^spfsl
frieoks llräbeenen, Orsngsn , ösnsnen eie .

80VIS

1 Spiegelschränkchen mit Mar - 1 , , .
morplatte , 3 Rokokobilder , Spinn - sehr gut , zu 30, 16 u . 12 zu ver¬
rat, . Croquetiespiel . Toilettespieg . ,

kau fen : Amalienstra ße 43._1 ovaler und 4 viereckige Tische ,3 Rohrstühle . 2 Gestelle für spa-
nische Wände , 2 Liegestühle, und transportable Mas .ikeffel» mitHocker, 2 gr . Lederkoffer, Vogel- Email- u . KnpferkeM, Bieder^ annscheHäuschen , Wäscheständer, Eier - Konstruktion , sind m allenGrößenvor¬ständer , Vorhanggalerien und ein rntig . Ebenso werden Ersatzteile voneingelegtes Himmelbett sind billig Herdplatten billigst geliefert und
zu verkaufen . Anzusehen von 9 Reparaturen und Ausmauern anbis 11 und von 2 bis 4 Uhr. Herden prompt besorgt. Wärmeöfen

Akademiestraße 38 , 3. Stock , für Schneiderbügeleisen sind auf Lager.
Schlosserei Biirgerstra ?e 9 .

bei inLssigsm Honorar in cker

üsinlelzseiuilk .Zesklii ' "

Tel . 2018 . llai ^ewlissso 113.

Haus
Wer erteilt Klavier - u. Zither¬

unterricht ? Offerten unter Nr .
4714 ins Tagblattbüro erbeten .

Ein noch gut erhaltenes Bett
mit Rost u . Matratze u . ein grüß . Herd
Küchentisch sind billig zu verkauf , billig zu verkaufen .
Näh. Akademiestr . 29, 2. Stock . I Rudolfstr . 31, 2. Stock rechts.

18

in gutem Zustand , 2—3 Zimmer¬
wohnung , in der Südstadt , zu kau¬
en gesucht . Gefl. Offert , unt . Nr .

4702 ins Tagblattbüro erbeten .
Pianino ,

gebr . , gut erhalt . , zu kaufen ges .
Offerten unter Nr . 4719 ins Tag¬
blattbüro erbeten . _

Gebrauchtes aber noch gut erh.
Fahrrad zu kaufen gesucht. Osf .
u. Nr . 4696 ins Tagblattbüro erb.

Kind besserer Herkunft findetliebevolle Pflege . Offerten unter
Nr . 4692 ins Tagblattbüro erbet.

Bekanntmachung.
Ich warne jedermann , meiner

Frau Cäeilie Moser geb . Schott
etwas auf Kredit zu geben sowie
Geld zu leihen , da ich für nichts
aufkomme .

Karlsruhe , den 22 . März 1912.
Karl Moser, Schloss ., Rankestr . 10.

Ln 6 VL » KVN LLvkunK
6er Oiossen klessiscken

3819 GelckxsHvIi »» « I»» >7 « da « -KI»»» »
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L . 88 « Ä 3 Uli .
ttier ru li- beo bei : Orirl EieÖt « , LkLkAWcllsiK ,Uobolstrasss 11/15, beim Rathaus , <» « I»I7.6 . m . b . II ., Laisvi strasse 60, «cker ^ rcb
O. Reinen »:, vermotsckt uns -1 . 01 ->ik «1n»» ni », Voeins.

naok amt Ii ober Vorschrift .100 8t . 50 pfg . , jeäsrs . vorrät .
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Karlsruhe — ttttterstrass « 1 .


	[Seite 1912]
	[Seite 1912]
	[Seite 1912]
	[Seite 1912]

